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Arrs Hessen.
Vom Finanzausschuß der Zweiten Kammer.

r rh»r̂ w 1 pvf V ' ^ 0D' Erweiterte Finanzaus-
. ^ ? heute vormittag eine gemein
Lame Beratung mit der Regierung , die durch die Herren Minister

1s r •’« ombt / Finanzminister Dr . Becker.
l H ^ ern ' Mtmsterralrat Schliephakc,  Geh.

Obermedrzmalrat Dr Lorenz.  Oberrcgicrungsrat W a g n e r
«d ^ ^ ungsrat Lecbler  vertreten war . Zn Beginn der
tsaAmg widmete der Vorsitzende, Herr Abg. Dr . Osann,  dem
varstorbenen Fmanzinnnster i . R . Dr . Brann einen warmherzigen

*lTf TCll0 -,^ te  Verftmmlnng das Andenken des Verewigten
durch Erheben von den Sitzen ehrte. Der Ausschuß genehmigte
darmn zuerst eie zur Vorlesung gebrachten Ausschußberichteüber die
Anträge ^ .eun, Fenchel und Dorsch, betr . Hinterkorn , Wvlf-Sta-

'T" 1? ; .. ■ Werngchetz, Cal man , Schott und Stöpler , betr.
$*r ^urnchtden - und Angehörigenrente , Adelung, (Äßnert

betr staatliche Zuschüssean Gemeinden, sowie über
die Vorstellung — , betr . Kriegs gewinne. Zrrr Beratung kam zuerst

un r̂ag Lamm , betr . Fleisch- und Birtter -Zusahrationen . Die
^mes zu denr Antrag darauf hm, daß bereits in der

,,L>armftadtrr Zeitung " vorn 11, November eine Verordnung abge¬
druckt sei, m welcher über die Abgabe von Fleisch- rmd Buttcr -Zusatzi-
rattonen nähere Bestimmungen getroffen worden seien. Im Hinblick
^rranf wurde der Antrag für erledigt erl'tärt . Zum denr Antrag

,wl" ^ lNtziünpsung gegen die Rotlausseuche bei Schweinen
rührte ^ r Antragsteller aus , daß man das Vieh zu wenig geinrpft

!hatte . Von der Regierung wurde zugegeben, daß allerdings etwas
aiT ^huiphe vorhanden gewesen sei, weil im Vorjahr nur

lehr wenng Rvtlanferkrankungeu vorkamen. Die Herstellung der
Lhmphe sei auch zurzeit nicht so einfach. Es sei deshalb auch ange¬
ordnet worden , daß gegebenenfalls die Schweine abgeschlachtctwer¬
den konnten, wenn sich die Seuche einstelle. Das sei wohl auch in
den mersten Fällen geschehen. Der Antrag wurde schließlich der Re-
!giecrrng zur Berücksichtigung überwiesen. Eine längere Anssprache
entspann sich über den Antrag Dorsch , Kartoffel - und
Viehpreise  betreffend . Der Antragsteller wies auf die Tat¬
sache hin , daß z. Bi. auf dem Bahnhof Halber gen eine Sendung
Kartoffeln für 14 Mark , eine ai:dere dagegen für 10 Mark abgegeben
wurde Er verwahre sich gegen die Annahme , daß er mit seiner An¬
frage eine Preiserhöhung erzielen wolle . Er wende sich nur gegen
die Ungerechtfertigte Preisbildung und verlange gleichmäßige Preis-
stMetzkung. Die Regierung erklärte, daß eine gleichmäßige Preis¬
bildung seht erfolge. Die Anfrage wird damit als erledigt betrachtet
und zurückgezogen. Zu dein Antrag Fulda,  betr . Ablieferung
der in Hefsen erlegten Hasen, wünscht der Antragsteller , daß das'
erlegte Wild , das den Kommimalverbänden zugeführt werden muß,
auch an die Minderbemittelter : überlasser: werde. Tie Regierung
wies darauf hin , daß durch eine Verordnung dem Antrag bereits
tzwn großen Teil entsprocher: worden sei. Abg. Herdt  legte die
fetzige Handhabung der Wildabgab ' e in Mainz  dar . Dort
seien 25 000 Wildvezugskarten aresgegeben worden, und wenn ein
Bosten Hafen mrkommt, z. B . 1000 stück , so wurden Dieselben an
3000 hineinanderfolgende Nnmrnern abgegeben, so daß schließlich
rcder ein, wenn auch mrr geringes Quantum Wikd erhalte . Der
Antrag Fulda wurde damit für erledigt erklärt . Zu der dringlichen
Anfrage Reh,  betrefferid Notstandskredite für Kriegs¬
teilnehmer,  erhärte ein Regieüuugsvertreter , daß eine dres-
bezügliche Regierungsvorlage bereits ausgearbeitet und dem Groß-
herZoa per Genehnrigung unterbreitet worden sei: ste dürfte also
in aller Kürze den Landstanden zu gehen. Tie Anfrage war damit
erledigt und wurde 00m Fragesteller zurückgezogen. Ein Antrag
Weber,  betr . Bucheckern  fordert , daß die Vergütung für das
Sammeln von Bucheckernin der späteren Iahrestzeit erhöht werden
solle, da dasselbe bei dem ungünstigen Wetter schwieriger wird.
Die Negierung teilte mit, daß bereits eine Verordnung erschienen
sei, wonach der Preis der Entschädigung von 50 auf 60 Pfennig er¬
höht werde. Der Antrag war damit erledigt und der Ausschuß ver¬
tagte sich auf unbestimmte Zeit.

Srohherzsgin Adelheid von Luxemburg f.
, König stein  i . T ., 24. Nod . Heute nacht 2Vs Uhr ist
die Gwßherzogin -Mutter von Luxemburg cürf ihrem Schlosse

Hu König stein gestorben.
Groß Herzogin Adelheio, eine Prinzessin von Anhalt , wurde

am 25. Dezeinber 1833 geboren und heiratete am 23. Apru 1851
den Herzog Adolf von Nassau, dessen erste Gemahlin , eine rus¬
sische Großfürstin , 1845 gestorben war . Sie hat einen großen
Teil ihres Lebens in Frankfurt und Königstein verbracht. Ms
durch oie Ereignisse von 1866 ihr Gemahl des Thrones ver¬
lustig gegangen war , wohnte das Fürstenoaar zuerst in Wien,
dann in Paris , später in Frankfurt , wo der Herzog ein Palais
auf der Bockenheimer Landstraße besaß. Der Tod des Königs
Wilhelm III . der Niederlande führte 1890 Herzog Adolf auf den
Thron von Luxemburg, nachdem er als nächster Agnat des
Hauses Nossau-Oranien sckwn vorher während der schweren Er-

■krankung des Königs zweimal die Regentschaft übernommen hatte.
Elf Fahre hat die Großherzogin ihren Gemahl, der 1905 gestor¬
ben ist, überlebt . Seit vielen Jahren wohnte sie zur Sommer¬
und Herbstzett im Schloß Königstein.

A« » Stadt rrnd Land.
Gießen,  25 . November 1916.

Türkei ist außerdem reich an noch nicht angebohrten Erdölguellen,
dn lEijscn ustw. Im Bau der Bahnen , die die Erschließung de^
Landes ermöglichen sollen, sahen die Engländer einen Eingriff
in ihre Rechte. Große Besitzungen der Türkei waren voir den
Ententemächten von den: .Zentralgebiet abgttrennt : der jetzige
Krieg sollte die Aufteilung der Türkei Vollenderl. Da suchte die
Türkei den natürlichen Anschluß an Deutschland. Aber das Bündnis
ist nicht nur politisch, sondern auch wirtschaftlich von großer Zu¬
kunft. Denn der neue Staatenbnnd wird von der Weltwirffchaft
unabhängig sein. Voll allein , toas wir brarich,!en, fehlt nur Kaut¬
schuk. Tie Entwicklung der Türkei war durch Kapitulationen ge¬
hemmt. Sic formte kein Gesetz ein führen ohne Englands und
Frankreichs Gerrehmigimg. Tie Türkei hat sich davon fteigemacht.
Deutschlands Kulturmission wird die Enttoicklung der Türkei sein,
wo alles , was es braucht, oorhanden ist, aber noch im Urzustand
daliegt . Arbeit und Kapital ist nolloendig, aber sie werden sich
lohnen . Die gesamte islamitische Welt blickt heute auf Deutschland,
als auf ihren 'Befreier . Der heilige .Krieg kann sich
einstweilen nochi nicht völlig auswirken , weil es den ab-
pe sprengten islamitischen Völkern an Waffen fehlt. Nach
den: Kriege ward er sichi vor allen: int Zusammenschluß aller
islamitischen Völker auswirkerr. Die Türken sind die Adelsmensch.cn
sdes Ostens , ritterlich , treu und ohne Falschheit. Rührend sind die
Aufopferung und Selbstlosigkeit der islainitischen Völker. Zum Be¬
weise dafür erzählte der Redner Beispiele islamitischer Gastfreund¬
schaft. Gegenseitige Hochachtunghat auch dem einfachen Volke eine
tiefe Gemütsbildung verliehen. Orientalische Geistesbildung und
Kunst sind 5000 —7000 Jahre älter als die nnsrige . Bor 7000
Jahren standcm Chaldäer , Assyrier und Babylonier ans höchster
Kultirrstufe, die meisten Religionen gehen auf sie zurück. Der Orieir-
tale denkt überhaupt mehr nach innen , als nach außen . An In¬
telligenz stehen uns diese Völker nicht nach!, cs fehlt ihnen nur an
Technik und Organisation . Die IUwgtrirken mit Enver Pascha haben
erkannt, daß der Geist der Tatkraft rmd 'fröhlicher Arbeitslust im
Volke .not tut . Wir Deutschen sind berufen, ihnen die Hand dazu
zu leihen . >Eine neue Zeit ist mit dem deutsch-türkischen Bündnisse
für die Türkei heraufgestiegen, die ihr segensreich werden möge.

jJm Anschluß an den Vortwg zeigte der Redner etwa 150
Lichtbilder, an Hand deren er die Sitten und Gebräuche der islami-
tischerr Völker erläuterte . Der Vortrag wurde mit großem Beifall
ausgenommen.

*

** 11 ebergewicht bei Feldp 0 stbriefcn.  Von den
Postanstalten nrüssen häuftg F e l d p 0 st b r i e f e wegen II e ber¬
sch r e i t u n g der Gewichtsgrenze  den Absendern zurückge-
gcberr werden. Bei den Erörterungen hierüber geben die Absender
vielfach der Auffassung Ausdruck, daß die Zurückweisung der Sen¬
dungen mit Ueber-gewicht auf eine engherzige Auslegung der Be-
stimm/un gen und auf mangelndes Entgegenkommen der Beamten
zUrückzufühcensei, oder sie bemängeln die Festsetzungder Gewichts¬
grenze auf 550 Gramm . Sie vergessen, daß das Verordnungsmäßige
HöchstgÄvickft ftir die gebührenpslichtigen Feldpostbriefe 500 Gramn:
beträgt und daß gerade infolge von solchen Klagen, wie man sie jetzt
erhebt, in weitgehendstemEntgegenkommen gegenüber etwaigen Jrr-
tümern des Publikums in der Gewichtsermittelung ein Ueberschrei-
ten des verordnungsmäßigen Höchstgewichtsum 1.0 Prozent bis zu
550 Gramm zugelassen worden ist. Würden die Post- und Heeres-
verwaltung inm wieder darüber hinaus Gewichtsüberschreitungen
(etwa 5 oder 10 Gramm ) zulassen, so würde der Vorgang sich wie¬
derholen : auch das neue Ausnahrnevewichttwürde als Regel ange¬
sehen und bei geringfügiger Hebersc-Trestung würde Wer Reinliche
Handhabung der Bestimmungen geklagt toetfoai.  In der Tat muß
aber mit Rücksicht auf die mit der Ausdehnung der Kriegsschauplätze
ständig zunehmenden Schwierigkeiten in der Zuführung der Feld¬
post die Truppen an der Gewichtsgrenze von 550 Gramm unbe¬
dingt festgehalten werden, und wettere als die bereits zugelassenen
Gewichtsüberschreitungen können nicht nachgegeben wetden. Die
Schallerbeamten usw. nrüssen bei der Prüfung des Gewickfts und der
Zurückweisung von Sendungen mit Uebergewicht nach den Bestim-
mrrngen verfahrerr, well erfahrungsgemäß in. überaus zahlreichen
Fällen immer wieder der Versuch gemacht wird , diese zu umgehen.
Dem Publittrnl kann pr Vermeidung von Weiterungen nur empfol̂ -
len werden, bei der Ferttgstcllung der Feldpostbriefe besonders sorg-
fälttg darauf zu achten, daß das Gewicht unbedingt in der zugelasse¬
nen Ueberschreitungsgvenze bleibt. Für die Sendirngerr im Gewichte
von mehr als 550 Granrm ist der Mllitär -Paketverkehr eingerichtet
worden, wodurch allen Abseridern möglick) ist, auch schweres Sen¬
dungen ihren Angehörigerr im Felde gegen eine äußerst gering be¬
messene Gebühr zu überweisen.

** Eine nerre Schulsammlung : Kaffeegrund.
Trockmmgs- und Fütterungsversuche mit gesammeltem Kaffee-
grmrd oder Kaffeesatzhaberr sich bewährt . Die Verwertung ist der
Trockenfuttermittelgesells-chaft in Berlin übertragen worden. Sie
hat eine eigene Abtei lmrg für die Kaffe eg rund Verwertung einge¬
richtet. Tie Gesellschaft zahlt für 1 Kilogramm lufttrockenen Kaf-
feegrund 2 Pfennig . Die Schulverwaltungen ersuchen jetzt die
Schulen , Sammelstellen einznrichten. Die Schulkirrder sollen ein¬
dringlich und wiederholt dazu angehallen rverden, den Grund
zu sammeln, möglichst an der Luft zu trocknerr und abzuliefern.
Bei den Sannnelstellen werden Schllder mtt der Aufschrift:
„Sanrmelt Kaffvegrund und liefert ihn gettocknet hier ab !" an¬
gebracht. Tie gesammelten Mengen rverden in regelmäßigen Lie¬
ferungen an die . Gesellschaft abgeschickt. Anstalten an dein selben
Ort sollen gemeinsam abliefern , am besten in Fässern oder Säcken.
Die Bezahlung geschieht monallich rrach Einsendung der Rech¬
nung . Fvachtkosten trägt die Gesellschaft rmd schickt leere Pack¬
gefäße und Säcke uwgehend frachtfrei zurück.

Unsere Berbüudeten des Islam.
Ms zrvetter Redner der vom Kaufmännischen Verein , Orts-

gewerbeverein, ftir diesen Winter angesetzten Vortragsreihe sprach
gestern aber-> im dichtbesetztenSaale der Universitätsaula Schrift-
fteCOerW . Schwiegerhausen  airs Leipzig über das Thema:
„Unsere iVerbündeterr des Islam " . Der Redner , der den Orient
selbst bereist hat, führte etwa folgendes aus:

Tie Bahnlinie Berlin —Staullml —Bagdad bringt Orient und
Okzident eirrmrder rrahe. Der nerre Staatenbund reicht von Ham¬
burg bis Basra , von Ma bis Helgoland und wird die Kulturen
des Orients zu neuem frischenr Leben erwecken. Der Auffchwuirgj
der Türkei wird mit der Landverbindung ! rrach Fndien ihren An¬
fang nehmen. Die religiösen Sekten der Suniten rrnd Schiiten
sind im Begriffe, sich wieder zusarrrurenzuschließeir. Tie Wurzeln
dieses Krieges liegen auch schon in dem englisch-russischen Vertrag
über Persiens und Rußlands Streben rrachi Konstanttrropel. J >n
Kvnstanttnopel kreist die 9lchse der neuen Weltpolttik . Die Türkei
urtb China sind die Absatzgebiete ftir Deutsch-larrds Jlrdustrie . Tie
deutsch-türkische Verbindung bildet einen Mckversicherungsvei>
trag aus Gegenseittgkett. Teutschl-and erschließt dirrch seine Bahn-
bauteu besonders Mesopotamien , das jetzt verödet daliegt
und früher mit paradiesischer Frlrchtbarfeit 60 Millionen
Menschen ernährte . Die alten Bewässerungskanäle sind
versaillEt.^ Aichierne Stauwerke würden die Türkei
zum reichisten und besten Baarmlvolllaude der Erde mächnr. Meso¬
potamien kann 2 Mlllimrei : Hektar Land zur Bcmmwvllpftarrzung
hergeben. Zwei Bewässerungswerb ' sind schmr teilweise fertiggestellt.
Die völlige WiedererweckungMesopotamiens ist der Zeit nach dem
.Kriege vorbehllltan. Das Pvoiekt ist auf 1 Mllliarde ?Rark und
10 Jahre Banzett , aus 20  Prozent Verzinsung veranlagt . Tie

Kreis BÄ- ingen.
nt . Gettenau,  25 . 9iov. Donnerstag früh, kurz nach

9 'Uhr entgleiste der seit dem 15. November uincjeöitberte frühere
Personenzrch nach Nidda , welcher seit dieser Zett auch Güter
befördert, auf eiire rrockr nicht geklärte Weise. Ins falsche Ge¬
leise, init ober ol/ne Absickft cinsahrend, überramrte er den soge-
'namtten Hund, der das Schlnßsttrckdes Geleises blldet, und euren
Zusanrmenstoß mtt einenr Zug entgegengesetzter Züchtung ver¬
hüten soll. Vorsteher Jung,  als gewisserrhafter wr.d beliebter
Beamter der dortigen Station bekannt, wollte int letzten Mrgen-
blick dieses Hindernis beseitigen, wurde jedoch zur Seite ge¬
schleudert und erlitt außer einenr Armbrrrch noch verschiedene
Verletzungen nicht schwerer Natur . Miß er der Maschine ent-
gleisteir noch euttge Güterwagen . Ein intt Dickwurz beladener
Wagen schob sich direkt auf den vorderen Wagen auf . Die Passa¬
giere in Iden htttteren Persvncnwagarr kampn mit dem 'Schrecken
davon . Am besten fam noch der Biettvagen davon, dem mrr die
Nase eingedrückt wurde.

Kreis Schotten.
oz. Meiches,  24 . Nov. Aus hiesiger Gemeinde sind bis jetzt

den Heldentod gestorben : Wilhelm Ettling,  Heinrich Döring,
Georg Fink,  Heinrich Steuernagel,  Heinrich Wolf.  Ver¬
mißt werden : Karl Steuer nagel,  Karl S chö n h a l 8 j .,
Heinrich Schneider.  In Gefangenschaft ist Heinrich Karl.  Die
Tapferkeitsmedaille erhielten Jost Wolf  und Heinrich Ober¬
mann;  das Eiserne Kreuz : Heinrich Geiß,  Wilhelm Wolf,
Karl Weber,  Karl Römer.  Leicht verwundet »vurden : Otto
S e n kl e r , H. Eifert,  Heinrich Geiß,  Johannes Roth,  JhS.
Gans,  August Bolz,  Karl Rühl  und Heinrich Günther;
schwer verwundet Karl R ü cf.

Splelvlan des Eichener Stadtchcaler».
Direktion : Hermann Steirrgoetter.

Sonntag , den 26. November (Totenfestl. teure Vorstellung.
Dienstaa , den 28. Nov., abends 8 Uhr, der Volkspreiieir: ^ olks-
Vorstelluug : . Maria Stuart / Ende H Uhr. Freitag , den 1. De-
zember , abends 8 Uhr,  bei geivöhnlicheu Prenen (erma .ugt ),
5. Freitag - Abonnenreirts - Vorstellung : Ludwig -rhoma - Abend :
„Brautschau/ ' (Neuheit !) Bauernschwauk in 1 Akt vor Ludwig
Thoma . Hieraru' : „Dichters Ehrentag ." (Neuheit !) Lustspielirr 1 Akt
von Ludw. Thoma . Zrrnr Scblrrß : „Die kleinen Verwandten ."
(Nerrheit!) Lrrstspiel in 1 Aufzug von Ludivrg Thoma . Onbe
10 Uhr. Somrtag , derr3. Dezeiuber, nachmittags 3'VUhr, bei klune'.r
Preisen : „Urrter der blüherrdeir Liirde." Ende 6 Uhr. Llbends
7'/, Uhr, bei kleinen Preisen : ^Der ficbcnte Tag '" Ende gegen
10 Uhr. _ _

Sptdplatt der vereinigen zrankjutter Stadtth-arer.
Gpernyaus.

Sorrntag , den 26. Nov., rrachnrittags 3ft', Uhr : „Martha/
Abends 7 Uhr : „Violetta / Diontag, den 27. Novcnrbcr, abends
7ll3 Uhr : „Die Kaiserin." Dienstag , derr 28. November , aberrds
7ft, Uhr : „TaS Treimäderlharrs ." Diittrvoch, den 29. sttovember,
geschlossen. Donnerstag, den 30. Novbr ., abends 7ft, Uhr : „Mona
Lisa." Fr derr 1. Dezember, geschlossen(5. Museums-Könzert).
Sanrstag , r . .1 2.  Dezember , aberrds 7 Uhr : „Der Freischütz."
Sonntag , den 3. Dezember, nachurittags 3)L Uhr : „Das Drei-
rnäderlhaus ." Llbends 7 Uhr : „Porzra ." Morrtag, den 4. Dez.,
geschlossen.

5chauspielhau§.
Somrtag , den 26. Novenrber. rrachinittags 3 Uhr : „Glaube

und Heirnat/ Aberrds 6ft, Uhr : „Peer Gyut ." Montag , den
27. Novenrber, abends 7'/, Uhr : „Die Wildeirte." Dienstag , den
28. sttovenrber, abends 7'/, Uhr : „Der Revisor. Mittwoch, den
29. November, abenc>§ 7ft, Uhr : Gastspiel der Frau 2lnna Bah r-
Mildenburg  und Wiederauitreteir des Hdrrir Gg. Lerrgbach:
Zum ersten Male : „Tie Slimnre ." Schauspiel irr 3 Llruzügen von
Herrnanu Bahr . Tomrerstag , den 30. Noveirrber, aberrds 6'/, Uhr:
„Faust ." Freilag , den 1. Dezember , aberrds 7-,, Uhr : „Die
Siebzehrrjährigen." Samstag , dsu 2. Tezeinber, abends 7'/, Uhr:
Zweites und letztes Gastspiel der Frau Anna B a h r - M i l d e n-
burg: „Die Stimnre ." Somrtag , den 3. Dezember, nachmittags
30. Uhr : „Als ich noch im Flügelklerde . . Abends 7ft, Uhr:
„Alt - Heidelberg." Morrtag, den 4. Dezenrber, abends 1%  Uhr:
„Der Revisor." _

Börserr-WochenSerichL.
Frankfurt  a . M ., 24. November.

Tie schon in der Vorwoche im f r e i e u Verkehr  der Börse
zutage getretene Zurück Haftung hat sich in derr letzten acht Tagen:
noch weiter ausgeprägt . Schnarcher Geschäftsgang und wenig ver¬
änderte Kurse kennzeichnen die augenblickliche Märrktlage. Zur
Begründung der lustlosen Haftung wurde vielfach die cnrgeküin-
digte' Heranziehung der Zivilkräfte  zur Wirtschaft»
licherr Kriegsarbett uiw die hieraus nrögftcherwene erwachsenden!
Rückwirkungen auf geschäftliche Interessen Hera.igezogen. iväh-
rend alle geschäftsanregenden VJlo merttc ebeirso wie die günstigsrr
Melbamgen v-o:r den Kriegsschauplätzen versagten. Ohne jeglicher:
Einfluß aus die Börse blieö auch das AchLeden des Kaisers Franz »
Josef sowie der .Wechsel im Mrswärttgen Am-te. Der Haupt¬
grund für die herrschende Zurückhaltung dürfte wohl âusschließ¬
lich in der Anh -äüfuing der spekulativen Engage :^
men Ls  zü suchen sein : sie hat den Kursen allmählich die Bs -j
weglichkeit etwas genomlnerr. In den geschäftlichen Verhältnissen
hat sich jedenfalls ?kickfts geändert , was zu einer weniger Zuversicht¬
lichen Auffassung Anlaß geben £mr,rte. Die Gescbäfrsaüschlüfte der
industriellen Werke such andauernd in hohen: M iße befriedigend-
die jetzt zahlreich heraus kommenden Dividendenschätzungen nicht
minder , die Roheisenprodüktchn zeigte für den Oktober wiederrrm
einen neuen Rekordstand wälwend des Krieges und die Metall Märkte
stehen im Zeicherr einer fast fteberhaften Hochkonjrmkttrr. Ja:
seriösen Geschäftskreisen befürchtet man überdies auch nicht, tmß
die UnvvÄOlngen, die mit der Zivildienstpflicht verbunden fein
werden, grö^ re Störurrgen im Pvodnktimrsprozeß her^
vorvufen könnten, nachbcnr aus den von zrrständig-er
Seide abgegebenen Erklärurrgen hervorgeht, daß besondere
Wünsche weitgehendste Berücksichtigung ftnden und Zwang nur im
äußersten Falle an gewendet werden wird . Von den einzelnen Ber-
kehtsgebieten ist wenig Bemerkenswertes zu berichten. Am 'Ion-
tannrarkte  schwächtensich die Kurse meist etwas ab, -nur Phoenix
Nisaren vorübergehend mehr beachtet und Oberbedarf blieben auf
hohe Divideirdendaxen weiter fest. Von anderen Industrie-
papieren  lagen Rüstungswentte vorwiegend schwacher. Besser
hielten sich nur Hirsch Kupfer, die auf die Kapitalerhöhung und ein
angekündigtes wertvolles Bezirgsrecht lebhafterem Juteresse begeg¬
neten. Größere Pofttionslösimgeu fanden in Deutschen Erdölakrierr
statt, die stärkerem Druck unterlagen . Auto- und Elektrmverte blie¬
ben gut behauptet, ebenso die Mtten chemischer Fabriken . Gummi-
peter konnten etwas anzieheir. Etwas festere Halttmg zeigten auch
Bankaktien  auf fortgesetzteErörterimgen über die voraussicht¬
lich sehr guten Jahresbllanzen . Schiffahrtsäktien zeigten ebenfalls
gut behauptete Haltung . Recht fest lagen Anlagewerte,  sowohl
deutsche ßvie äusläudische Anleihen im Zusarnmenhang mit der
Flüssigkett am Geldmärkte. Privatdiskortt 4l/8 Prozent.

Cigarette
8  pt

einschließlich KriegsaufscftTaQ
hoö St ^ut»rv>i' höiinnß bahaltan unsmi ZlQacatUx

«Ken anerkannten Quelltaten
Qcorg A, Jaematzi  Aktiengesellschaft.



Amtl icher  Teil.
o>^ Bekanntmachung.

: NofftirÄltzver sorrTmig.
Ärf QJnnrC) fcer Bekanntmachung ' des KriegserrväHrungsawts

* ** Z^ ^ wirtschaftung von Milch und den Berkclw mit Müch’i' ^e .Q̂ o und der Bekanntmachung des Kommnnalver-
JÄ ; und Spcisefettvarsorgung Gr . Dessen vr>m
1« . Oktober 10 Iß lvird der Verkehr mit Vollmilch sürdieLand-
ll E ma*} H >^ 11 0 es Kreises  folgendermaßen geregelt:

».}•^ '̂ Vh>̂lbgabe von Vollmilch(Kuhmilch) an Verbraucher
L » dre Entnahme durch sie darf nur auf Grund von Milchlarten
folgen . Die Wtlckstarte berechtigt zum Bezug der auf ihr ver-
n« Wu sbEchnrcnuxe und »war imr au dem aufgedruckten Tag.

Die Mikchkarten sind nicht übertragbar ; verlorene Karten
w« Den nicht ersetzt . Die Gültigkeit der Milchkarten erstreckt sich au
das GroHhcrzogtum Hessen.

Einen ?krspruch mif Abgabe von Milch geben die Milchkarten
MM : die ^ yiche erfolgt lediglich bei , vorhandenem Vorrat.

^2 . Die MilMarten werden aus Grund der Ausweiskarten
Mm Bezüge von Vollmilch regelmäßig von den Ausgabestellen für
Brotkarten «msgegeben und zwar auf die Dauer von 2 Monaten.

Eine Ausweis karte erhält jeder Vollmilchbezugsberechtigte.
Die Ausweiskarten lauten auf Namen ; sie sind nicht übertragbar

8 3 . Auf Antrag erhalten Vollmilchkarlen:
1 . Auf einen Liter Vollmilch täglich Kinder im 1. <und 2 . Lebens

fahre , soweit sie nicht gestillt werden:
2 . aus 3/4 Liter Vollmilch täglich Kinder im 3 . und 4 . Lebensjahre;
3 . aus 1/2 Liter Vollmilch täglich Kinder im S . und 6 . Lebensjahre;
4 . auf 1 Liter Vollmilch täglich stillende Frauen für jeden Säug

liua;
5.  auf 3/4 Liter Vollmilch täglich schwangere Frauen in den letzten

3 Monaten vor der Entbindung;
6 . aus durchschuiMich 1 Liter Vollmilch täglich Kranke.

Für die unter 4 , 5 Und 6 genannten Personen ist die Vorlage
eines besorcheren Zeugnisses erforderlich . Für die zum Bezug
von Vollmilch an .Kranke auszustellenden Zeugnisse gelten die
vor« Gr . Ministerium des Innern erlassenen Vorschriften für
Abgabe von Lebensnnttelzusatzmengen an Kranke.

Die BorsorgungsbevechittAung der unter 1, 2 und 3 genannten
Personen endigt mit dem Ablauf des Kalendervierteljahres , in dem
das Kind das 2 . , 4 . und 6 . Lebensjahr zurückgelegt hat.

8 4 . Selbstversorger haben keinen Anspruch aus Versorgung
Milch . Selbstversorger find die Kuhhalter nebst ihren Haus-Mit wvw |wn |uiy tv | UIU 1/IC Ol

haÜMlgs - imb Wirttzchastsangehörigen.
. 8 5 . Beim erstmaligen Bezüge von Vollmilch ist der der Aus-

wersLn -te angeheftete Abschnitt -dem zuständigen Milchhändler aus-
znhandigen , der ihn aufzubewahren und ans Verlangen jederzeit
Mrückzugeben hat . Tie Verteilung der Milch erfolgt nach den Be-
stWmrungen . der Bürgermeisterei durch die für die Gemeinde züge-
lassmen Milckchändler . Zlveckmäßig erfolgt die Lieferung an alle
Derechttgte in eurer bestimmten Straße oder einem bestimmten
Bsrärk nur dnach einen bestimmten Händler . Der Ankauf von
landersn ftm &km  ist unzulässig . Ein Verzeichnis der in der Ge-
merrrde twe &tffermi  Händler und der von ihnen zu beliefernden!
Strafen (B ^ rrke ) ist von den Bürgerlneistereien besonders bekannt
zu geben.

§ 7 - Behörden , Anstalten ufw . können bei dem Kreisamt
Gießen besondere Bezugsscheine erwirken.

8 8 . Die Milchhändler haben die von den Bezugsberechtigten
erhaltenen Bkilchkarten zusammen wöchentlich in einem Umschläge
t>ei  der Bürgermeisterei des Wohnortes der Bezugsberechtigten
abzugeben.

8 9 . Der Verkchr mit Magermilch bleibt einer besonderes
MgÄung twrbehaü - n . Die Belieferung geschieht durch die Milch-
harrdler aus der von den Molkereien zurückzuliefernden Magermilch.
^ 1 ? 10 - Hreis ^ der Vollmilch beträgt
30 Pfennig , für den Verkauf 36 Pfennig das Liter ; der Ver¬
kaufspreis für Magermilch 26 Pfennig das Liter.

8 . Pres ^ sch - SßddectscftM
(234.  Königlich Ptesss .) Klassen-Lotterte

fi. Klasse . 14. ZtejnmgBtas » . November UNS

§ 11 . werden mit Gefängnis bis zu einem
Jahr und mit Geldstrafe bis zu 10 000 Mark oder mit einer dieser
Summe cntsrnDchMdcn Gefängnisstrafe gsahüdet.

8 12 . Diese Verordnung tritt mit dem 27 . November 1916
tn Kraft.

Gießen,  den 24 . November 1916.
Großherzogliches Kreisamt Gießen.

Dr . Usinger.

$5n die Gwtzh . Bürgermeistereien der Landgemeinden
des Kreises.

/r . 3 ”} Anschluß an die Bekanntmachung vom 18 . Oktober 1916
(Kreisblatt Nr . 138 ), von der Ihnen Sondervbdrücke bereits zuge¬
gangen find , wollen Sie vorstehende Bekanntmachung ottsüblich
veröffentlichen , Molkereien und Milchhändler entsprechend be¬
deuten und den Befolg überwachen , ebenso wollen Sie nachstehende
Erläuterungen , soweit nötig , bekannt gäben.

. Entsprechend der ergangenen Anweisung ist von Ihnen eine
Liste  der vollmilchberechtigten Personen aufznstellen und auf
dem Laufendem m «erhalten ; es empfiehlt sich! eine SLstchttft , den
kür die Lieferung in Ihrer Gemeinde bestellten Milchhändlern zu
behandrgen.

Entsprechend der Liste sind von Ihnen die A u s w e i s k a r -
ten zum Bezug von Vollmilch , welche Jhnen ^ mit nächster Post
zugehen , auszufüllen und den Berechtigten sofort zu behändigen.
Die linke Hälfte der Ausweiskarte verbleibt dem Bezugsberechtigten
die rechte Hälfte erhält der Milchhändler bei der ersten Belieferung
von den Berechtigten.

Die Abgabe von Vollmilch erfolgt gegen entsprechende Voll-
Milchk arten,  welche Ihnen mit nächster Post zugehen werden,
entsprechend der von Ihnen erstatteten Anmeldung . Eine größere
Anzahl von Ihnen ist mit dieser Anmeldung der vollmktchberech-
ttgten Personen noch rückständig und ist dies binnen 24
Stunden nachzuholen.  Ueberschüssige Katten sind zurück¬
zusenden ; fehlende ber uns nachzufordern.

Die roten Karten gelten für 1 Liter , die gelben für *U  Liter
und die blauen für %  Liter Vollmilch . Bei der Abgabe der Voll¬
milch haben die Händler die entsprechenden Marken  entgegen¬
zunehmen . Als Händler  sind nur diejenigen Personen zuge¬
lassen , die einen Ausweis von dem Kommunalverband für Milchj-
und Speisefettversorgung Grvßherzogttlm Hessen besitzen . Welche
Harüster als Aufkäufer und Belieferer für Ihre Gemeinden in Be¬
tracht kommen , wird Ihnen demnächst viitgeteilt werden ; d u r ch
die säumige Berichterstattung einer Anzahl von
Bürgermeistereien war dies bis jetzt nicht mög¬
lich.  Damit keine Stockung in der Versorgung eintritt , gelten
vorerst  diejenigen Händler mit Ausweisen des genannten
Kommunalverbandes für Ihre Gemeinde als zugelassen , die Sie
vorgeschlagen haben oder die seither in der Gemeinde tätig waren
La die endgültige , Genehmigung des genannten Kommunalverban¬
des über die Zuteilung der Orte wegen der Ablieferung der Voll¬
milch an bestimmte Molkereien als Sammelstelle noch nicht ein-
getroffen ist , gilt die nachstehend veröffentlichte Zuteilung , die
kaum Aenderungen erleiden wird . Eine Milchlieferung nach außer¬
halb des Kreises ohne ausdrückliche Genehmigung hat unbedingt
zu unterbleiben Für Gemeinden , in denen sich kein Milchhändler
zum Auskauf und zur Belieferung findet , wird von uns ein Händler
bestellt werden . Die Namen der für ihre Gemeinde zuge-
lassenen Händler , ebenso die Bezeichnung der
ihnen zugewiesenen Bezirke und Straßen  find
von Ihnen ortsüblich bekannt zu geben . (8 3 der Bekanntmachung
18 . Oktober 1916 .)

Wegen der Versorgung mit Magermilch erfolgt eine besondere
Bekanntmachung . Die Molkereien haben zur Versorgung der Be¬
völkerung Magermilch zurückzuliefern welche die Milchhändler
entsprechend der von den Bürgermeistereien m  treffenden Ein¬
teilung an die Haushaltungen abzn liefern haben.

Gießen,  den 24 . November 1916.
GvoßherzoglichK Kreisamt Gießen.

Dr . 11 sin ger.

BeZanrrtmachuirß.
Bctr . : Verkehr mit Vollmilch.

Im Anschluß an unsere vorstehende Bekennlmachung von t
heutigen Tage bringen wir zur öffentlichen .Kenntnis , daß der
Kommunalverbcmd für Milche und Si -eisefettversorgung Gr . Hessen
bestimmt hat , daß die verschiedenen Orte des Kreises in folgender
Weise die betreffenden Molkereien als Sammelstellen mit Vollmilch
zu beliefern haben ; jede andere Ablieferung von Vollmilch ist
verbaten und strafbar.

Es haben zu liefern:
1 . An die Dampfmolkerei Grieb in Gießen

folgende Orte:
Albacki , Allendorf a . d . Lh . Mten - Buseck , Annerod , Birklar,

Daubringen , Dorf - Gill , Eberstadt , Garbenteich , Gießen , Großen-
Bnseck , Grüningen , L>ansen , Heuchelheim , Klein - Linden , Leih¬
gestern , Lich (mit den Hofgütern », Lollar , M '.ischenheim ^mit Hvf-
Güll , Oberhörgern , Ruttershausen mit Kirchberg , Staufenberg
mit Friedelhausen , Steinbach >, Trohe , Watzenborn mit Steinberg,
Wieseck, Winnerod.

2 . an die Molkerei Hungen  folgende Otte:
Bellersheim , Bettenhausen , Etfingshaifien , Hungen , Inheiden,

Langd , Langsdorf , Nonnenvoth , Obbornhofen , Ober - Bessingen,
Rabertshausen mit Ringelshausen , Rodheim niit Hofgraß , Stein-
Heim , Trais - Horloff , Utphe , Villingen.

3 . an die Molkerei Grnnberg  folgende Orte:
Göbelnrod , Grlrnberg , Harbach ... Hattenrod , Lauter , Lmden-

ftruth , Münster , Meder - Bessingen , Queckborn , Reiskirchen , Rödgen,
Röthges , Saasen , Stangenrod , Stockhausen.

4 . an die Dampfmolkerei Lang - Göns  folgende Otte:
Großen - Linden , Holzheim , Lang - Göns.

5 . an die Molkerei Geilshausen  folgende Otte:
Allendorf a . d . Lda ., Allettshausen , Beltershain , Bersrod,

Beuern , Elimbach , Geilshausen , Kesselbach , Londorf , Lumda,
Mainzlar , Odenhausen mit Appenborn , Remhardshain , Rüddings-
hausen , Treis a . d . Lda ., Weitershain.

6 . an die Molkerei Weickartshain  folgende Otte:
Weickattshain und die ihr von dem Kommunal verband

Gr . Hessen zugeteilt werdenden Otte der Nachbarkreise.

Ter Kommunalverband Großherzogtuvi Hessen wird demnächst
Beftimnnmgen treffen , welche Otte der Nachbarkreise außerdem noch
die vorgenannten Molkereien des .Kreises Gichm zu beliefern haben,
ebenso , ob ein Ort des Kreises Gießen zur Belieferung einer aus-
wärtigen Molkerei verpflichtet wird . Die LiesermrgsverpslichÄungcnj
von Genossen , die einer Molkerei vor dem 1. August 1914 an¬
gehört haben , dieser gegenüber werden durch ! die Einteilung nicht
bettihtt , sofern  nicht der Kommnnalverband Grvßherzogtum
Kessen , etwas cmderreS bestimmt . Tie Lieferimg von Vollmilch ' nach
Frankfutt a . M . in dem seitherigen Umfang wird durch , die Be-
stiminung gleichfalls nicht berührt , so fern  der KoMnnmalvnband
Großstei ^ ogtum Hessen zu dieser Lieferung , auch . ihre :n Umfange
nach , »eine Genehnrigung erteilt hat.

Gießen,  den 24 . November 1916.
Großhcrzogliches .Kreisamt Gießen.

Dr . Usinger.

An den Oberbürgermeister zu Gießen , die Großh . Bürger¬
meistereien der Landgemeinden des Kreises , Großh . Polizei-

amt Gießen und die Großh . Gendarmerie des Kreises.
Vorstehendes ist ortsüblich ! bekannt zu machen ; die Milch-

Händler , ebenso die Molkereien , sind entsprechend zu bedeuten und
der Befolg ist Hu überwachen.

G r e ß e - r , den 24 . November 1916.
Großherzogliches Kreisamt Gießen.

Dr . U sin g er.

AkT Je4 * r «** fe'*a * X« suaM ulst » ewei hok « U*.
wlw »* cetMlea , an i  nv Je einer  tri <>« Lom

ia tem  Ivetdea I ud II

(Ohne Gew Ahr . ) (Naebdrnefc rerbotonj
In der VormittapselehiiTig Tvnrden Gewinne Ober

240 Mark gezogen.
2  Gewinne an 10 000 M 146373
9  Gewinne um 5000 M 410 38799 05170
6B Gewinne zn3000 M 276 4426 12548 12692

$3379 25898 34844 36841 41407 43127 47389 60587
«2646 63229 64767 66482 70661 70786 117752 126243
130116 144744 146967 161609 191747 213263 21668«
221419 233744

130 Gewinne tu  1000 M 1978 «871 8647 9488
10988 13914 14040 20035 24116 35868 368C9 39377
43855 43676 47862 46546 49676 52462 64243 66710
58100 60356 61863 68745 66616 73346 74000 77884
89260 34096 98564 99208 104362 109062 114667 126505
12648r 130788 131861 188814 140820 140046 141839
148373 147325 149230 160823 162936 165862 167209
157404 158128 161548 105114 108067 168084 186242
194224 205339 212632 213437 219896 222616 223171
*32148

224 Gewinne zn 600 M 841 2161 6056 6466 B66«
8307 7659 7736 7890 9901 10062 10232 11311 12059
13660 13639 16733 18418 18864 24693 24800 29365
05884 39282 39302 39094 40530 42537 43296 45349
486 *1 49212 49765 53161 63627 66982 61369 62143
88«* 5 67896 67602 70487 74316 79771 81510 82333
«2076 88363 83409 85802 85819 87136 88066 80869
90744 93067 102186 106681 106016 107628 1139»
117085 120234 123186 123434 130760 134197 13463»
137067 133582 130546 140450 142172 144267 146669
146334 140690 163630 166143 156701 167089 16801«
1602 ^ 6 168691 166919 169601 171236 172788 17978*
188861 181560 186621 188708 168888 19201 « 19390*
202292 265147 207234 208700 212344 213174 21863«
*14923 216843 217008 224704 226326 227908 2*882«

*28612 229338

In der Nachraittagsziehung würden Gewinn « Ober
240 Mark gezogen.

2 Gewinne zu 30 000 M 142626
2 Gewinn zn 6000 M 132916
74 Gewinn zn 3000 M 9346 9729 13647 19874

26458 31686 37654 68120 64083 64826 67817 8030*
88 -115 97037 100355 108195 113944 117664 119671
126810 130394 138590 163046 166652 180739 188178
187465 188962 192614 193400 193603 193540 197977
201442 213956 228332 232877

174 Gewinn zn 1000 M 6729 10898 12826 14181
17053 26174 21412 28479 30686 33189 33296 36371
37683 45635 61785 53636 64290 63032 6890 « 7358*
70932 78491 81963 83686 84928 87343 88840 89093
94500 97602 97836 99537 100576 101068 1037a0
103997 106439 114324 116012 115704 110386 119352
120729 122470 129497 132611 136916 138895 130243
142539 14360 « 167021 102698 102647 163093 166266
160275 178449 130169 101024 190808 192330 19490«
195814 196062 19734 « 200661 200656 202749 203606
203 *574 205592 210317 210428 215160 216312 219228
221064 222304 222569 222834 226111 229315 231007
231809 232707 232974

ISO Gewinn zn 600 M 78 547 1916 3370 4136
7730 13461 16427 17293 226SL 23040 28254 3600«
497Ö6 44 «OG 46153 47064 619 «6 61767 67699 6* 172
§8491 59807 68572 71869 72748 76084 75988 7007«
70832 768S0 79573 79734 61284 81751 84389 91611
97397 102568 104206 10S812 108144 108603 11082«
111464 116419 117908 124684 129977 133795 188907
137437 140764 144086 140931 162115 166726 106869
156107 163034 164421 105204 100833 172717 176198
177173 173814 179922 179966 182855 184466 1Ö4666
185452 199516 190941 191062 192344 195823 19MÖ0
201607 206640 2l «291 214469 216319 219013 219248

231949 224706 226440 227071 2287 «« 331686

Holzversteigerung
der Gräflichen Oberförsterei Arnsburg.

I . Mittwoch , den 29 . November , in Arnsburg nach
Zusammenkunft 11 Uhr im Danielskops auf dem Schäl¬
schlag : Eichen Rm . : 159,3 Schälknüpel , 70 Retserknüppel,
449 Astretser . Nadel Rm . : 20 Stücke.

II . Donnerstag , den 39 . November , tn Feldheim nach
Zusammenkunft 10 Uhr im Hinterwald auf dem Schäl¬
schlag : Eichen Rm .: 239,4 Schälknüppel , 84,4 Neiserknüppel,
270 Stammreiser , 411 Astteiser . 0,5 Nadelknüppel . 8476D

Fenster und Balkon -Türen
in jeder Ausführung nach eigenen u. gegebenen Entwürfen

Bilder -,Spiegeleinrahmungen
Rahmen - und Glas -Handlung

Sämtliche Reparaturen . 7757
Solide Arbeit . Schnellst « Bedienung.

Kar!Euler,G !asermstr.

.IIIHIIIIH.
Auf fcen Schulweg

fellie « Sie Ihren fftofrern einige WyLeri -Ttchteilen mügebeu,
ata sie »er den Folgen rauher Dltieninz -v bewahre « .

find mit feinsier Lakritze und cöler Dfeffcn « in; e ftergefteCIt un*
bewirken durch erhöhten Speichelf -uft Ä -etnsektLn ans

natürliche  Welse , ein wichtiges SrforderniS
bei BngechungS ' und SriäliungSgfiahr.

Origtnal -Gchachtcl In allen Apsthelen und Drogerien 3Jtf. 1.—. Ole
Jtrma Dr . H. & Dr . p . Gelder tn St . Ludwig I. E . versendet gratis und
portofrei eine reizende Aonbonnidre von Alpala -Eilber gegen 20 Gut¬

scheine aus Wybert - Schachteln.

Telephon 771. Giessen Kirchstraße 13.

Dauerbrandöfen
Junker L Ruh , Oranter , Eos ufw.

S .a K . mü  Ee nt
moderne bewährte Modelle , empftehlt in bekannt reicher

Auswahl , preiswett 7585 a

3«  B . üäsiiser >, Giesse«
Neustadt 56. Telefon 660

Svezinl -Ausstellnng : Rodheimer Straße 42.

^3 -acßfc § ulefiir % ufc § neideHiinß
von 3Yl. Clüundevlicf ) 't gießen
Sßleicfißvaße 28 p ., ßße Jdudwigftraße.

JEefjrßuvfe für tarnen in:
1. Anfertigung eigner JfarderoSe , fowie cUm~

änderung alter gavdevoßeftücfc.
2 . Scßnitizeidfjnen und SEufd}neiden,
*8. edlen feineren SKandaröeiten.
4 . cVor6eveitung für die gefetzlidjen Prüfungen.

gediegene 3his6ildung für SKaus
x und SSeruf. MJ9
% mmmm— ■i. i ulwiiil ~i — .. . . . . - ■_ _ __ J»

«Ci- '.)

Als willkommene Liebesgabe
und stets gern genommenes

::: Weihnachts -Geschenk :::
empfehlen die Gießener Zigarren¬
händler ihre anerkannt vorzüglichen

\ Zigarren, Zigaretten, Tabake, Pfeifen und
- sonstigen Rauchutensilien - -

| Verein Gießener Zigarrenhändler.
| 8458

Srit Thallierl
Rudofpft 's KlacSif.

Gieren • Reuertweg9 • Tel 671
Olusfitaffen- u. ß

[IlasiklnstrameiUen -ßaus
Grammophone

Offizielle Perkaufsfteüe der Deuffdicn Swwmvpdvn-
fiklien . GeleÄliifteft Berltn

igaretten
direkt von dorFaferik

sn OHü!aai ?roiaüa
Sielair . 1,8 4> 1.48

. . 3 . . 2. 00
.. 3 .. 2. 38
„ 4.8 „ 8. W

. •• 6.2 „ 4.30
eaae jeden Zuschlag f. neue
8tener -u .Zol ] erhlvkoins

„ 6 . lL . d . L.
KÖLN,  Ehrenstrasse 34.

Telefon A 9068. [I70D

ZNttitt-
Setlijetnjen
(insbesondere Hengste , sowie
träckt . Stuten , mit Einschluß
der Leibesfrucht » zu festen,
mäßigen Prämien , ver¬
mittelt Herr Snbdicektor

A.  Wa3a , Frankfurt
am Main 2,  Bergweg 32,
Telefon 5982, Amt Hansa.
Tüchtige Vertreter überall
_ gesucht . [8432D

Zopfe!
Dreier , Saar -Uhr*

k«ttsa , Tcassets,
fJehaUai as .t

Pcrtslna werden
billig - angefertigt,

werden gefärbt.
Damenkopf waschen mt

Frisur 1 Mk . 16068

H. Tichy , S3ltersweg43
Ecke der Qoethestraße.

S
Zur [78M

lÜUllII
empfehlen alle Sottest

Banse, Blasen ond Gewürze.
. T!kH  älie

Daraihanliaag
Gießen , Wetzßetnstraße 21.

Statt Seife

alkss Ldl i®30f »cwtln «oMw
LM Ml Alsf’3tÄtt “n« stilrein u.preiswertMs BräfeTeefee

nimmt man zum Waschen für
zarte Ham besser Karns

äande &iei«
Central - Bregerie , Sch ul skr.



Sanatorium Undenfelsi Öd.
zw. Damstadl Hoidolberg«KJm.h. in ideal.Walde °*ollürSerröse,chno.Kranke ünäEriioIoiipyirlfe
MfiS. Preise —Prospekt kostenlos . S. E. Dr. Schmitt.

Äetiingen
gur Vermeidung

Mit Verwechselungen
§«i JlbbttteWxma  von Dermicüinqs»
ßiuzeiqen oder dgl . wird dringend um
Angabe derHn2elge7, « u« ,rncr gebet.

Verlag des Gich .Anzeigers

! Wilhelmstraffe 10 p. 6-Zim-
' mer-Wohng., Friedrichstr . 15,
! LsiockS-Zimmer -Wohnung
! z. vermiet . Nah.Frankfurter

Iraffe 29. I4Ll»6

Babndosstr . k>4 LI. Stock,
8-Zimmcr-Wohnunrl
m. reich!. Zubehör , mehreren
Kellern usw., Loggia, zum
1. April 1917a. vermieten . |8iao
Näh. Gr . Stcinwea 20 I.

6 Zimmer
Oftt-Anlags 31 p., sch. 6-Zlm.'
Weh*, m. Mansz. zu v. Näh.
Bergatr? 17 XIn. HLW&llach,
Bismarckstraffe 14 II . P779
2 ger . 6-Zimm .°Wodnung
m. reich!. Zubehör zu verm.
81191 Näh. Plockttrafie 111.

| ö Zimmer \
BSeichstraBe 16  A

istanrnofortod . später
dor l.  Stock, bestehend aus:
5Zim., Zubeh., 6a«,harter: act.

au vermieten.
Eia Wohaang Ist neu karger.
Näh . d. Meine . Wallach,
Bisraarckstraße 1411. t0184”,5
Ssh.SZim.-Wô ag., pari ., m.
Gas , Lds!»;r. 18 bald. z. verm.
NähM » ,Friedrichstr . 141. ,5m

Bahnhofstr . 49
k»-KiM« crwobnung , sämtl.
ZnbeHör, 2Balkons , Trocken¬
boden, Dletchplutz, 2. Stock zu
vermieten . [7426
RMBSfr. 2CS-Z.-W. m.Zubeh.
fof. oh. später zu verm. Näh.
Grob . Steinweg 20 X. 7152

Lokiar.
i schöne 5-Zimmer -Wodn.
.',ir elektr. Licht uud Wasser-
leitmrg per 1. Jan . zu ver-
miereu. Zu erfragen bet

Frau M. StreaHer,
Lollar , Schulstrahe 1.

Srijilwlicmt Weg 65
4-Zrurmcr -Wobnu »g, neu¬
hergerichtet. sofort zu ver¬
mieten. Näheres bet [6211
H "rzberger , Löberstraye 3.
4-S.-Wod»., [.Stock, zu verm.
Fra nkfur ter Str . 71.
4-Zim .-Wobn ., geräumige
Mansarde , mit Zubehör zu
verm. Slsphansir . 4L I.

zum 1. Avril zu verm. [013,!1
Elehveg 7. Ecke Gr . Steinw.
4-Zimmer - Wobnnng mit
Zubeh. p.1.Dez. z. verm .Näh.
Sternstraffe 23 p. [913447

Tchhe4-Ziiy.-Wchning
mit Loggia und reicht. Zu¬
behör per 1. April 1917 zu
vermieten. [8497
_G «ler , Asterweg 64.

f 3Zimmer""1
S’Stiier’Stii.i.»«».
Unverzagt , ^ chottstr. 11. [M4M
3-Zkr.-W»fea. IX. St. m. allem
Zubeh. z. v.Krald. Str . 5 p. 9137

Ahr3 -5 -WohnI ^ ck
Krofdorfer Str . z.verm . Näh.
WU!a. Piank, Mühlstr . 3. |76"8

Rte CeIpf » d36p , [°13*14
3 Zimmer Wohnung per
1. Dez. z. vermieten . Näheres
I .Wall ach, Bismarckstr .14 II.

[ 2 Zimmer  |
5472 Steinstraffe 23 sofort
Mobnnng von 2 Zim . und
Küche zu vermiet , Näheres
Nspd -An lage 38 Bureau.
2 -Zimmer -Wobnung an
ruhiee Leute sofort od. später
zu v. vmieien. Eichweg 7,
E cke Grober Steinw  eg t°̂ ' '
Schöne L-LtmMTrUslmnvyzu
vermiet . RsLrorailsg2. 013342

Krofdorfer Str . 30
ist „im Parterrestock eine
Backerei mit Laden

n . 4 -Zimnicr -Wohn,
letztere evtl . a.allein, imI.St.
eine 4-Zim .' Wobn . —beide
mit Zubehör und Garten¬
anteil für sosork oder später
zu vermieten . Näh. bei p' 25
C. ÄllemdörSer, Crednerstr .43.
Eine 3- und eine t -Zimmcr-
Wobnuua Iiodbcimcrstr.
51 n. 53 sogleich od. später
zu vermieten . Näh. Babn-
bofttraffe 6.°; . >7957
2-, 3- u. 4-Zimmcrwob ».
zu vermieten. Webrnm,
Crednerstraffe 50. 17617
3- u. 4-Zimmerw ., neu her-
gerichtet, mit Bad , Gas u. el.
Licht per 1. Avril 17 od. früher
zu verm. Klarktsir . 23. [8298
652°) Kl. 3-4-3’runor-Wofcn. zu
vermieten , ßlauhreslitstr . 711.
Sch. 2—3-Zirn .-Wobtt . sof.
zu verm. HGouem̂G42. |013473

lileicEistraße 11.
kleine Wohnung (1 Zim.,
2 Kabinett und Küche) an
ruhige Leute zu vermieten.
Näheres Liebigstraffe tti i
u. Bleich str. 11 R. [66661
Schöne Klann̂ -io , 2 auch 3
Zlmoer , sroßa Küche in. Gas
an ruhige Leute per 1. Dez.
zu verm. Elotobs'r . IS. 824c
Sch.Man ?ardcu -Mobrnnrg
z. verm . Krcuzvlatt 19. 18609

Alicestr . 19 , KeheühsW
Mansarde an nur ruhige
Leute per 1. Dez. 1916zu ver¬
mieten. Näheres Alicestr . 28
oder 31 . [8247
Kl., sch.Vsknaa ^ z.vermieten.
Schüffenttraffe 17. [8343
Kl. Wohaang an ruhige Leute
z. verm. V «UtorsSrLgsk. [0lät **
Grotz . Zim . m. Kabinett
zum Unterst, von Möbeln zu
vermieten . Näheres in der
Geschäftsst. d. Gieh. Anz.°̂ ^
LI. Vodn., sowie Stallung u.
Lagerräume zu verm. Näh.
Salten . 12,1., Vorderh .^

| MöbL Zimmer]
Ein möbl . Zimmer z. verm.
Fricdrichstraffe 1. [013391
8ed . raöbl. Ziraner in.Schreib¬
tischz.verm. Narß*Äalage 7p.,
nächst der West-Anlage . [01d40s
Pcnsinn Brandl Menen Bäne22
(Bellevue )Zim .m.u.ohneBer.
pfleg, f. jede Zeitdauer . Mit¬
tag- u. Abendtisch. Elektrisch
Licht, Bad . Tel . 1085. [8445

| L, & den u . d & JL. j
5471] Bleichftr . 5 p. Laden
mit 4-Zim.-Wohnuna sofort
billig zu vermieten . Näheres
Nord -2lnlage 38 Bureau.
^IHaus . Marktstraffe 25,
schöner Eckladcn , per »o-
fort oder später billig zu
vermieten od. zu verkaufen.
Näheres Liebigstraffe 3.
Laden in besterGesckäftslage
z.verm.m.od.ohne Wohnung,

^od. Haus z. verkaufen. Schr.Angeb. unt . 8151 an die Ge¬
schäftsstelle des Gieff. Anz.

Wirtschaft
unter günstigenBedingungen
zu vermieten . 18244

Oießener Brauhaus.

1 MWKWD
Kl. ruh . Familie sucht zum
1. April ich. Wohnung mit
Gartenanteil . Schr . Angcb.
ii. 013420 an den Gieff. Anz.
Alleinst.Eaiv.-kehror sucht ab
8. Jan . 2 vornehm eingericht.
Zim. (Studier - u. Schlafzim.)
m.voll. Verpflegungb . gedild.
Fam .Schreiblisch,elektr.Licht,
Klaoierbenutzung erw . Schr.
Ang.m. Preisangabe u.013453
a. d. Geschäftsst. d. Gieh. Anz.

Stellur.gsuchenden
zur Beachtung

Den Bewerbern um aurgeschrie-
bene Stellungen wird dringend
«ernten , ihren Angeboten .keiner¬
lei Original -Papiere (Zeu« risie,
Urkunden und dgl .) beizafugen.
Wir können zur Wicdcrrrlang.
ung derartiger Papiere , sowie
auch von Bildern nur ausnahms¬
weise behilflich sein , weil uns die
Auftraggeber von OffeuHrizeigen
in den mefitcnFällen i-ichlvekannt
sind Don wrrtvollcn Papieren
dürfen den Angeboten stets nur
Abschriften beigegebcn werden.

Verlag des
Gietzener Anzeigers

Lehrling
für unser Hcrrcn -Nleider
und Mast - Geschäft zu
Ostern gesucht. 1013482
G cvrüdci^ Lta nim, Giegen.
Fr iwleinsn.W-i ^ s» b.z.36J .,
welche ein. ItSbensc.rur such.,

! sind, durch kurz.br vN. KnrsES
; Sl. a. Nitterams -Sekrelcnm

liiiilii. Scliutoterpüe
sofort gegen guten Lohn ges.

Meitmrich Aff,
Groffen -Bmeck.

Miliiärfreier , vertrauens¬
würdiger Mann als 8375B

sofort gesucht. Lohn 700 Mk.
jährlich, Diensrkleid, 1 Mark
täglich Kostentschädigung.
Äircktiott der Herl- und
Vflegeansta4t Gictzen.

Lni perfekt in Stenograph .,
Oll ., Maschinenschi., sowie
Kenntnisse der Buchhaltung
und Korresp., sucht Stellung
sof. oder 1. Dezember. Schr.
Ang. u. 8443 an den G. Anz.

Wärter
zum baldigen Eintritt ge¬
sucht. 450 Mark im Jahr bei
freier Station und Dienst¬
kleidung. Lohn fährt , steigend
bis 600 ML  nach 6 Jahren

tcilnebmer bevorzugt. [345B
6r . Direktion der &a?;ä83-
Hell- s . Pülegeaaatait giefiea.
o40jj Zuverlässiger

Fuhrmann
gesucht.
Ed . blinke !, Kohlenhandlg .,

Bahnhofstrahe 10.

2^ iwsaer mit kl. Küche cm1brs2Personen z. verm., sofortod.
später . Nadadô rr . 24. [0,31M
ZKtt&j  Zimut . m. Kucke z.ver.
9» k741_LöwenMufse 9.

| m̂er8chiedeno\
SeUerswc ^ 52 51.

Von 3 Seiten freie , sonnige
und neuzeiti . ausgest . 7-
oder 5 -Z . - Wohn , mit
groß . Diele . Badez . (einschl.
neuer Baieeinr .), 2 Man-
sardenz . usw.,aebst Garten-
anteiL Cnrt ▼. HOnsiew. I8471

für beschlagnahmefr. schäu¬
mendes Wasskyalver vnd
LiLrks-Lrsatz ges. PrlsSrleh
Maack, Lelpsis-Wahron 139.

Äelterer uud jüngerer

Schlosset
für Automobtlreparaturen
sofort gesucht. 184434
Göbel <& Appel,

Alicestrune 25.

Arbeiter
gesucht. Ferdinand Burk,
Kunstmühle Gieren . 18380

zum Austragen gesucht.

LsKhikr
Äzlijileriiüe»
s« ie Wjiniser

gesucht. [8269

F . Bender L Co.
Zigarrensabrik.

Lehrüng
aus guter Familie mit schöner
Handschrift gesucht. [8379
.1« sepia Blerz , Bankgesch.

IltiS
gesucht. Karl Gieft , Grün
berg , Baufchlosserei.  18121

W.tlkti Lkhrlißß
mit guter Schulbildung auf
Kontor gesucht. [8415

Georg r chlefersteln,
MaschinenfabrikLIvd. Hessen.

CWiC.' üu,  2>a., 1
Suche für meine Zigarren¬

fabrik eine tüebtige

aprii -SHtam
welche energisch und befähigt
ist, die Arbeiten der anderen
Sortiererinnen zu über¬
wachen und Mäddien , anzu¬
lernen . Dieser Mcisterin-
posten ist dauernd und )ebr
ant bezahlt . ES wird um
Angabe des Alters nnd der
sestherigen Arbeitsstellen ge¬
beten. Carl Herold

Z'garren -FabrPien
8485ss Cötbcn i. And.
8—10 Mädchen f. Landarb.
(Jahresstelle » zu West», oder
Neujahr gegen hoh. Lohn u.
gute Behandlg . gesucht durch
Frau ÜSaigarcrne leir , ge-
werbsmaffige S ^eUenver-mittlerin , Sonnenftr . 6. l»̂ °
Unbedingt zuverl ., ruhiges.
häu»l. AUeimaählcbsiim. gut.
Vianieren , welch,kochen kann,
zu 2 Pers . in herrsch. Haush.
ges. 25 Mk. Schr . Ang. mit
Zengn . an v. Wed*i. Weislar,
Pbilosophenweg 36. [013458
T .fllädah.f.Kücheu.Hausarb.
auff. Wasch, z.einz. Dame ges.
Slcfclbern, Moltkestr. 2 v.013,04
Narb Auerbach a. d. Berg¬
straße wird sofort steis;iges,
kräftiges, durchaus braves
Mädchen vom I,ande
ges. Gute, dauernde Stelle.
Mi* Fx-emdenpensien Vikisria.
Suche zum 1. od. 15. Januar
1917 ein zuverlässiges
Dienstmädchen

Fran I) r . JEramel , Bis-
nlarckstraffe 32. 18483

Tüchtiges Mädchen
zum 1. ober 15. Dez. gesucht.
Abraham, Bahnhofstr . 2 II. W7#

Imüm  MHäum
für dauernde Beschäftigung
sofort ges. Lu»«n MallsrikSis,
Moltkestr. 3, H. >84S3

kst ZieHMsWc'iÄ
auf Weihnachtengesucht.16500
6g. Lahmer. Licher Straffe 9.

Müitärfr . junger Mann
der längere Zeit auf skaatl.
Birreau tätig war , sucht bei
bescheiden. Anspr.Beschäftig.,
evtl , halbtags . Gute Zeugn.
Schr .Ang. u. 013385a.d. G. A.
Junger Mann , der schon auf
Anwaltsbureau tätig war,
sucht Stelle auf Bureau od.
5kontor.Schr .Angeb.u.013469
a. d. Geschäftsst. d. Gieh. Anz.

LthkliUSßklle
Jungen m. schön. Handschrift,
in einem Geschäft od. Fabrik¬
betrieb z. Ostern ges. Schr.
Angeb.u.013456a.d.Gieff.Anz.
Suche für 16 jährigen Sohn
iRenlschüler) zu Ostern oder
früher

ksüsAktniisiie Lchre
Schriftliche Angebote unter
8-189 an den Gieff. Anzeiger.

Leichtes Pferd
zu verkaufen. Näheres in der
Geschäftft. d. G. Anz. P '*
1 Siaiaeulale ’ Eerdbaeh‘Hah
frischm., unter dreien die
Wahl, verkauft 'lüisiö.
Slockhansea b. Mücke. ül3<1-

Trunsport Ferkel
(Hannover .!kommen Montag
am Bahnhof Wiirmar zum
Verkauf. Bbilipp Dcbus,
LauuSbach . [013466

Gute Milchziege
zu verkaufen. Näheres zu er¬
fragen Wirtsäiafl Z . kühlen
Grund , Neuen Baue,

Treibriemen f
neü u. gebraucht, in allen
Dimensionen, zu höchsten
Preisen ges., auch Riemen¬
scheiben und2 gute Schreib¬
inasch. Vermittl .guteVro-
vision . PreiSoff.erb.O. C. F.

Kie her, Jnstr .-Jabrik,
Branaashweig 92. Tell 1023.

Suche 2 vollnänd . gteichnlätz.
Betten iSprungrahmen ) u.
sonst verschied, z. kairfen. Zn
ersra -en l-awMstraS, 8. s°̂
Gut erh. LdaiLslsuguvz. kauf,
gesucht. Schr . Angeb. urner
013481 an den Gtegener Anz.

pt UgMSjlhM-

er.

3 fcchrtne (liüjtse
zu verkaufen. Frau Keil,
Schltteritrahe 34. [013463
oi3«5^ 0jß. h,  J7I. Haxem. Jang,
z. v. SchiSfenliergerW. 54, XI.

Elegantes
Herren- und

Speisezimmer
fast neu, wegzugshalber zu
verkaufen. Anzusehen von
2—5 Uhr. Lilienfeld , Dtühl-
straste 34 I. [8479
Ciasoadeofeii billig zu
verl . HoNkssir . 3II . [01S167
Nur wenig gebraucht.Küchen
schrank, Küchenbüfett, Tisch,
Stühle , G'asbadcosen, Bade¬
wanne , 1 Flurgarderobe , 2
koinvl. Betten , Waschtisch,
Nachttisch, 1 Nähmasäiine
billig abzuacben . 1013176

Makktstraste 29 SL.

Abgespielte , auch zerbroch.
Glatten , kauft jed. O-uanlum
D. 8t.»minka , Marktplatz.
Osstzielle Verkaufsstelle der

Deutschen Grammophon-
A.-G. 1013478

' Strick¬
lumpen

kaufen zu höchsten Preisen

L. Mi S
Samstags geschlossen.

(Höhere Prirotsehule
Sexta —Oberprima)

Aufnahme neuer
Schäler jederx+dt

Gute Erfolge.
Einjährigen -,
Primareife -,

AbitnrS * Mt ®n-
prfifnnj,

Durch den Besuch der
Unterstufe genügen
Kinder unt 14 Jahren
dergcsetr ’ichen Sehal-
pllicht. (Minist Ver¬
fügung vom 13. V. 14).

Näheres durch 00
Direktor Braoktmtafia,

Ludwigstr .70,Ferar .633

Wer iilmiiunHt BW
PrivatamterricSit eines
Sextaners ? Schriftliche An¬
gebote mit Preisangabe tu
8470 an den Giest. Anzeiger.

Das Reinigen
der Bürgersteige

in den Wintern,onaten über - l
nimmt Ernst PeÄold , Ne»^
stadt57.Postkarte genügt.!'

Altcksen,Lumven,Knoche »t.
Papier , Kupfer , Meiling-
Zink, Blei bei 156

Ein gebrauchterijlpferdigcr Is -zzjI

mit Transmission billig zu
verkaufen. 8502
8 «rLLL'«r-,Licher Straste 9.

Ke«? Are !t>m«jM«e,
erstklassiges Fabrikat , sehr
billig abzugeben für 145 Mk.
Schrift !.Kaufgesuche unt .8487
an den Giesten. Anzeig, erbet.

Unabhänige Witwe , in allen
Zweigen des Haushalts er¬
fahren, sucht pasi. Wirkungs¬
kreis. Gest. Offerten an Frau
Balog , Mittelweg 12. 1018470luchiSchachtmeister

für Vetttw-Fserneuerung und einiüchi.
für Fabrikbau gesucht. Bewerbungen mit Zeugnissen
nnd Gehaltsansprüchen erbittet Wilhelm Budde,
Baugeschäft, Iserlohn ._ 8490

se gotisier
stellt sofort ein

Stahl- it Eisenwerke Aßlar
G. m. b. H. S99QV

Beköstigung auf dem 2Verk erhältlich _̂

keöriuiÄer Fchksrre«
zu verkaufen. 8503

Süd -Anlage 10.
Gut erhalt , grauer Militär-
man :elbilltgz .verkaufen.°'^ ^
S^elror», FraukfurterStr .27.
1 schöne schlank gewachsene
ätsche  zu verkaufen.
0134541 Ost -Anlage 7.
84c«j Schön gewachsene, junge
Obstdäume zu verkaufen.

Schützenstratze 5.
vat abzugedey.
O . Sck-neider.

8472] Frankfurter Stratze 29.
XknrssdeL- n. ZXssdos- vo'osr-
Lisderu . L^ srrîEinz.preisw.abzugeb. Näh.Seltersw . 611.

Dünger p Dcrffliifcfl^
8501 Licber Straffe 9.

2 RajWcink
zürn Einlegen gegen Bar¬
zahlung gesucht. Schrtttt.
Angeb. unier 84678 an den
Gietzener Anzeiger erbeten.

Tel . 176. Neuerrwea 22.
W .) T .4904(T).

Hanfe
getragene Herren - u.Damen-
Kleider und -Schuhe. Zahle
die höchsten Preise . [013876

L. KosenzweiR,
Seltersweg58 . Karte genügt.

IirmsBriisüM
| Giessen

Baiükifstr . 63 a. 45 Ld.
Die nächsten Vr, llr  u.

1-Jahres -Kurse be¬
ginnen am3 .Jannar.
Aa-dcldang recMx«Plp

erbe'.aa. 8400
Kurse in einzelnen

, Fächern können jeder-
Jg zeit begonnen werden.
88 Prospekt gratis.

zu kaufen ge- ,
sucht. !0,8<78

Ludwig Klein , Hammstr. 11.
Zahle für

“ Kaninchen "’SJ
Pfd. lebend Gewicht

1,20. Postkarte genügt.
H . Beniner II . , Gießen,
Krofdorfer Straffe 9. [013183

pro
ML

Kiüiöristin
für Registratur, auch vertraut mit Steno¬
graphie und Schreibmaschine, zum baldigen
Eintritt gesucht. 849 *D

Arthur Pfeiffer,Wetzlar

8kW Ml«
verkauf!. Villa , Wobn -, Ge-
schäftshaus^kl. n. gr .Güter,
Mühlen od. sonstigeAnweseu
Geschäfte zwecks Zuführungan vorhandene Käufer und
Interessenten f. Immobilien.
Selbswerkäufer schreibenan
den Verlag des 7952sl
Verkaufs Markt
Frankfurt a. M ., Zeit 68.
Besuch erfolgt kostenlos .
Gebrauchte ScheckdruckerKontrollkasse
zu kaufen qefucht. Angebote
mit Fabrrknummern und
billigstem Preis erb. unter
J . P . 14 959 an Rudall
Messs, Berüa SW. 19. 17031 ss

2 fpännigeS

Pferdegeschirr
nt. allem Zubehör z. kaufen
aefncht.Angebote m.äufferster
Preisangabe unt.8436 an den
Gteffener Anzeiger. Ange¬
bote ohne Preis finden keme
Berücksichtigung.

Gebrauäiter EUkirlsier-
Apparat zu kauten gesmhl.
m sagt d. Geschst. d. G. Anz.
Gebr . GaSlarn ^e zri ka

ges. Lsissr -ANss 41 II.

PrhmtuHterrickt
und Nachhilfe in Griechisch,
Lateinisch,Deutsch und Ge¬
schichte für alle Klass., Eng¬
lisch und Französisch für
Unter - u. Mittelstufa Prlv.
Vorher, k. alle Schulklassen
u.-Examina , speziell f.Matu-
rum u.Ergänzungsprüf . [741°
Hü» Ropcp  Oberlehrer i.P.ur . noese Goethestr. 34.

I

Knze Sclrcritt
Haushalt während d. Frrieu
im Kochen auSbilden gegen
Vergütung . Schriftliche An¬
gebote u.8475 cm denGieffene^
Anzeiger erbeten._
Für 8jaayv Aarr-Sadsr, welche
die hrestge S di ule besuchen
sollen, wird Venftvn in nur
besserem Hause resucht. Schr.
Angebote mit Preisangabe
u. 8i60 an den Gieü. Anz.

Eipäip
Iam südlichen Stadtteil cm-(grenzend,auf längere Jahregesucht. Schriftliche Angeb.
u. 8360 an den Gieff. Anz
WaehL. Bflbarat. sos.unenrg. ?

| g.̂ pän ^ abz ug^ AL̂ ^ ?LI ^

i!her-,Kiavi8r-
I Stimmeni
und Reparaturen billigst
l  liirisg , LoiiaipiraEse S

FraLsekkidarn. Plakata fert,
in freier Zeit billig an
01S4711 I » LöbcrS Hof 3 ^
Geldböree mit Inhalt
gesunden. Abzuholen
Strafie 33, II . St. 1013475

Eber
Montag , 27. NovemSsr
vormittags 11 Uhr, wird
auf hies. Bürgermeisterei
ein diensttauglicher, über-
zählicher Eber meiMie-
tend versteigert.

Allendorsa. d. Lumda,
den 22. November1916.

Großh. Bürgermeisterei
Allendors a. d. LumdL

Nein . iem

Grtindl. Unterricht
ln «ss

Mä$§!!!raeMe !i
Stenographie
Buchführung

o . allen Handelsfichem
durch bewährte

Lehrkräfte.
Tages-a.Abaaikars«
Honorar Mk .10.-

Anmeldun g täglich.
Kesteniose Stellen¬

vermittlung.

ftMW 8S9.,M ?8
Boathcstr. 3k. Tel. 20W.

<SJ ^ ocfixyvrl.%,
^)nm̂ iC£̂ ^ {a6c/uACfdcJnL%

QjtflfUld̂Z&QtiGAdiaL

liii -lpiia
a P & M behördlich ;
© I mil- Maco“ fc«rtnt-a ,e So Wen craeiea
| 5 fache H&ltbarkett!
© Fl. <30 P». o. Iti.UC , za hab . m
c Drogerien ; ba Vorcintdj , (Pono
j 10 Pf.) dturh

i B.Rln̂ iü,lHAni l?
L_

Ewmäm
von höcfrsttr

!Oa>tac.s. öe*
stec3 bevrShr



Aufruf.
Am Samstag,25.November 1916,abends
VI2 Uhr findet im Stadttheater eine

Feft -Vovftellung
zur Feier des Geburtstages Seiner König¬
lichen Hoheit des Grotzherzogs statt.

1. Vorspiel zur Oper „Iphigenie in Aulis" von
Muck, ausgeführt von der Kapelle des Ersatz-
Bataillons des Infanterie-Regiments Kaiser
Wilhelm Rr. 116, unter Leitung des Herrn
Musikleiters Bruno Herrmann.

2. „Iphigenie auf Tauris". Schauspiel in
5 Auszügen von Wolfgang von Goethe.
Gastspiel von Fräulein Charlotte Pils
vom Hoftheater in Darmstadt.

Der Neiucrtrag wird der Kriegsfürsorge
überwiesen.

Ich ersuche die Bürgerschaft, durch zahlreichen
Besuch den wohltätigen Zweck in vollem Make
sicherzustellen.

Der Oberbürgermeister.
Keller.

Hotel Fürstenhof Giessen
Eröffnung sämtlicher Räume
Hotel - Cafe - Restaurant * Saalbau und Kegelbahn

Mitte Dezember 1916
C. Dürschinger
z.  Zt. Frankfurt am Main 18307

S384B

Geffenttiche Versammlung
Aau Adele schreiber-Arieger:

Mittwoch, den 29. November 1916, abends 87, Uhr, in der
großen Aula der Landesuniversität.' mQD

Es ladet hierzu ein:

hanja-vund
für Gelverbe,Handelu.Industrie

Ortsgruppe Gießen.

MH -Dir“

Lichtspielhaus • Bahnhofstr . 34

Homunculus
II. Teil

Der von dem Giessener Publikum mit Spannung
erwartete Riesenknnatfilm 343^

mH  Olaf ronss in der Hauptrolle.

Spieldauer des Programms wochentags 3 Stunden.
Vorführung des Homunoulus  um 61/* und 91/*

Verstärktes Orchester

HMs -DM«
des Holen Kremes Gießen

zugunsten unserer verwundeten
Ziehmrg: 14 . Dezember 1NLS

Jedes Los gewinnt. lieber 1000 Gewinne
Jur Vsrloskrng :

Schmuckfachen, Kunst-u.Haushaltungsgegenstände,
Hand- und Kerbschnitzarbeiten

hergestellt von Verwundeten in hiesigen Lazaretten
Preis des Loses nur 30 Pfg.
(Eine ständige Ausstellung von Gewinnen findet statt:

im Erker des verkaufslskals des hausfrauenvereins
Mäusburg5 aatßc

Die Lose sind zu haben:
in der Geschäftsstelle des Koten Nreuzes in der Alten Kliiti!

im Verkaufsraum des Hausfrauenvereins. Mäusburg 5,
sowie in den durch Plakate kenntlich gemachten Geschäften.

Schirme
| ohne Bezugsschein]

ÄÜ8 Reparaturen
schnell und preiswert

Gebrüder Waag
Schirm-Fabrik

Gießen, Seltersweg Nr. 58

Seltersweg
::: Nr. 81 ::: Seltersweg

::: Nr. 81 :::Sch warz -W ei ß-Th eater
Programm vom Samstag , 28 . ÄTov . bis inkl . Montag , 27 . Nor.
npr FrPJinH Hpc  Großer spannender Kriminal -Roman inuer rreunu ües ÜÛ Kien 4Akten,verfaßtu.inszeniertv.HansHyaii.

Teddy laßt länse tanzen . Humoreske

Nordischer Kunstfilm : Eäaa Kmd  fiep Liebe
Ergreifendes Schauspiel in einem Vorspiel und 3 Akten.

In der Hauptrolle die bekannte nordische Künstlerin Poala PsUaadsr.

Fritzchens Pferd . Humoristisch . — Eine moderne Detektivin.
Spannendes Drama . — Barcelona . Koloriertes Naturbild.

i'r

leu eröffnet

Ein Geheimnis
für viele ist es, daß so manche ihrer Mitmenschen elegant , modern
und schick gekleidet gehen , obwohl ihr Einkommen kein so hohes

ist Es ist begreiflicherweise von großem Interesse , allerdings

Kub * für Herren
folgendes zu wissen : Wir verkaufen von Reisenden , sowie feinsten
Kavalieren nur wenig getragene , teils auf Seide gearbeitete , an

Stoff und Haltbarkeit unübertroffene , gereinigte
Anzüge , getragen 18 Mk., 22 Mk., 25 Mk. und höher,
Paletots .. 16 Mk., 20 Mk., 24 Mk. und höher.
ME" Fracb - aad €Üeiellschafts -Anzttge
— — — — werden verkauft und verliehen . — - —

Nene Anzüge zum Preise von 30 Mk., 35 Mk. und höher.
Nene Ulsters n . Paletots z. Preise v. 30 Mk., 35 Mk. u. höher

Kaufhaus für louafsgarderobeu
Seltersweg 58,Giessen,Eingang Ecke Voltsbad,1Treppe,

Ij.  R osen zweig.
Wegen Ersparung hoher Ladenmiete 1 Treppe.

Aaswftrtlgor Kaatlsehafl wirt ysgs« Terzetten ileser Aa«oaos
Pahri vertatet . 012586

S Im 7033hampoomereo
(Kopfwäschen)

mit dem neuesten elektrischen
Warsniuft-

Trockenapparat empfiehlt sich
Hermann Plant Wwe.
Svezial - Damen - Frisier -

und Haar -Geschäft
Selterßweg 8 :: Seltersweg8

Wer zerrissenes SAoh#
■werk, Geschirre , Leder,
Zteltstofife, PahiradmänteC
Filz nsw. sei bat aas bessern
will, verwendetvorzügfid»
die NähahleStepperin
D. R. G. M. Solide, beste
Konstruktion. Näht Stepp»
stick wie Maschine. Leidit
zu handhaben. Garantie
für Brauchbarkeit. Viele
Anerkennungen. — Preis
Mk. 2.50 mit Nadelsor®
tierung und Leinen zwirn,
verpackt und postfreL InLsderhandiunnen käuf¬
lich oder direkt durd»

Joh . Zucker
Stuttgart -Botnang.

Wie

der

Blitz
erhalten Sie

sämtliche

Photograjdilscheirbeilen
tadellos und preiswert an¬

gefertigt in der
Med.-Drogerie z.Kreuzplatz
Spezial - Photo - Hans
8482a Kreuzplatz 9._

Absatz Ferkel
von bester Hucht.schnellwüchsige
Edelrasse, lang¬
gestreckte, breit-

buckelige Tiere ,die besten zur
Zucht und Schnellmast. Sehr
gute Fresser. Kerngesund, ca.
6- 8wöchige . 20- 26 Mk.
8- 10 wöchige. 27- 33 Mk.

10—12 wöchige. 34—40 Mk.
12—14 wöchige. 41 —48 Mk.
15- 16 wöchige. 50 —60 Mk.
Läufer L70Mk.pr.Bsd.ab hier.
Für prima Schweine lebende
Ankunft Garantie . Nach-
nahmeversand . Bahnstation
genau angeben. 8464V
Pr . Jos . Oochmann,
Eberstedtb. D. „Sehvoirer-

Ferand Nr. 212.

A ft Ir mm angesertigt,sowie alte
QI8MU .LLL8IL in Wolle , Watte oder Daunenansgearbeitet od . ausgebesscrt

bei billiger Berechnung , j0154»7
W n 1 11 o r  s t r n ß e 24 I.

011387 Zugelafs . Sackbändlcr
d. Reichs -Sackstelle Berlin
zahlt die vorgeschr. Höchstpr.
für alle Sorten Säcke u. Pack»
tuch. HL Trenik, Nord -Anl . 3.

W.
iverden eichungsfähtg jer-
gestellt. >8120
Karl Giest , Gründers i. H.
Bau - undWaagenschlofferei-
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